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Noch: Anlage

Lfd.
Nr.

Ortsklasse
R e g e l l e i s t u n g e n I I I I I I

D M D M D M

1 0 7 Pendule mit Schlagwerk ...................................................................................... 12,88 12,08 11,30
103 Reiseuhren mit Wecker ....................................................................................... 11,20 10,50 9,90
109 Schwarzwälder Schotten ..................................................................................... 6,75 6,30 5,94
110 Schwarzwälder Schotten mit Schlagwerk............................................................ 8,96 8,40 7,92
111 Stiluhr ohne Wecker ............................................................................................ 6,75 6,30 5,94
112 Wächterkontrolluhr ............................................................................................. 8,96 8,40 7,92
113 Weckeruhr „Baby“ aus Neuproduktion .............................................................. 6,75 6,30 5,94
113a Weckeruhr „Baby“, Produktion bis einschl. Jahrgang 1944 .. 8,96 8,40 7,92
114 Wecker, klein, „Thiel“ ........................................................................................ 6,00 5,75 5,50
115 Wecker, klein, „Bavaria“ .................................................................................... 10,03 9,45 8,91
116 Wiener Stutzuhr, Gehwerk .................................................................................. 10,08 9,45 8,91
117 Wiener Stutzuhr, Va-Stunden-Schlagwerk ......................................................... 12,32 11,55 10,89
118 Wiener Stutzuhr, V4-Stunden-Schlagwerk ........................................................ 17,92 16,80 15,94

Einbau von Ersatzteilen in Großuhren (ohne Material) 
(Mit einem * versehene Positionen erfordern nicht in jedem

Falle die Reparatur nach Positionen 96 bis 118)
119 je Messingfutter....................................................... ............................................ 1,12 1,05 0,99
120 Pendelfeder für Regulateure usw......................................................................... 0,56 0,53 0,50

*121 Pendelfeder für Regulateure als Alleinarbeit ...................................................... 1,68 1,58 1,49
122 Pendelfeder für Hausuhren ...................................................................... 1,12 1,05 0,99

*123 Pendelfeder für Hausuhren als Alleinarbeit ............................................... .. 2,80 2,63 2,48
*124 je Schraube .......................................................................................................... 0,56 0,53 0,50
*125 je Schraube, handgefertigt .................................................................................. 1,12 1,05 0,99

126 Zugfeder für Babywecker innerhalb der Reparatur............................................. 2,24 2,10 1,98
*127 Zugfeder für Babywecker als Alleinarbeit ......................................................... 3,36 3,15 2,97
*128 Zugfeder für Küchenuhren, Eintagewerk ........................................................... 3,36 3,15 2,97
* 129 Zugfeder für Küchenuhren, Acht- und Vierzehntagewerk ... 3,92 3,68 3,47
*130 Zugfeder für Küchenuhren, Acht- und Vierzehntagewerk ...

als Alleinarbeit ............................................................ .................................... 5,60 5,25 4,95
131 Zugfeder für kleine W’ecker innerhalb der Reparatur ....................................... 2,80 2,63 2,48
132 Zugfeder für kleine Wecker als Alleinarbeit ...................................................... 5,60 5,25 4,95
133 Zugfeder für Hegulateure, Wanduhren, Pendulen mit Geh-

werk ................................................................................................................. 4,48 4,20 3,96
*134 Zugfeder für Regulateure, Wanduhren, Pendulen mit Geh-

werk als Alleinarbeit ....................................................................................... 7,84 7,35 6,93
135 Zugfeder für Regulateure, Wanduhren, Pendulen mit Schlag-

werk ................................................................................................................. 4,48 4,20 3,96
*136 Zugfeder für Regulateure, Wanduhren, Pendulen mit Schlag-

werk als Alleinarbeit.............................................................•......................... 8,96 8,40 7,92

Anbringen von Armbändern

137 Armbänder aus Leder, Austauschstoffen oder Kunststoffen .. 0,35 0,35 0,35
138 Armbänder aus Metall ............................................................... ......................... 0,60 0,60 0,60

Einsetzen von Gläsern (einschl. Material) ■ -•

139 Flachglas, zerbrechlich ....................................................................................... 1,00 1,00 1,00
140 Flachglas, unzerbrechlich, aus Zelluloid............................................................. 1,00 1,00 1,00
141 Lentilleglas, zerbrechlich .................................................................................... 1,50 1,50 1,50
142 Lentilleglas, unzerbrechlich ................................................................................ 1,50 1,50 1,50
143 Savonetteglas ....................................................................................................... 2,00 2,00 2,00
144 Fassonglas, zerbrechlich, einfach ....................................................................... 2,50 2,50 2,50
145 Fassonglas, unzerbrechlich, einfach ................................................................... 3,00 3,00 3,00
146 Wecker glas, flach, innerhalb der Reparaturen ................................................... 0,50 0,50 0,50
147 Weckerglas, flach, als Alleinarbeit ..................................................................... 1,00 1,00 1,00

Präzisionsuhren (Glashütter und Schweizer Uhren), von denen besonders hohe Gangleistungen gefordert wer­
den, sowie alte Uhren, die Sammlerzwecken dienen, deren Instandsetzung besonders hohe Arbeitszeit erfordert 
«— hierzu gehören auch Großuhren mit Datum werk — fallen nicht unter vorstehende Regelleistungen.

Uhren im besonders schlechten Zustand, z. B. eingerostete oder verrostete Uhren, deren Instandsetzung mehr 
Zeit in Anspruch nimmt, als normalerweise gebraucht wird, können mit schriftlichem Einverständnis des Auf­
traggebers mit dem tatsächlichen Aufwand, der in jedem Falle nachgewiesen werden muß, abgerechnet werden.

Bei einer Reparatur wird eine Garantie von einem halben Jahr gewährt. Federbruch ist von der Garantie 
ausgenommen. Der Uhrmacher ist verpflichtet, bei Reparaturen die Reparatur-Nummer einzugravieren.


